
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Tourismus und Wirtschaftsförderung der 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 18.01.2021 
 
als Videokonferenz via Webex Meetings 
 
Sonstige Gremien:  Arbeitskreis Mobilitätskonzept zu TOP 1 
 
Für die Öffentlichkeit:  Dorfgemeinschaftshaus, Mühlstraße 44, Guntersblum  
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr 

  

 
Teilnehmer: 
 
Stimmberechtigt: 
 
Klaus Penzer Bürgermeister und Vorsitzender   
Dr. Anton Miesen Ausschussmitglied   
Karl Christian Schmitt Ausschussmitglied   
Susanne Pohl Ausschussmitglied   
Stephanie Steichele-Guntrum Ausschussmitglied   
Tina Wagner Ausschussmitglied   
Marianne Eckert Ausschussmitglied   
Ralph Dejas Ausschussmitglied   
Jürgen Müller Ausschussmitglied   
Rolf Stallmann Ausschussmitglied   
Maria Harutyunyan Ausschussmitglied 

in Vertretung von Gebhardt, Mario 
  

Alexander Mesarosch Ausschussmitglied 
in Vertretung von Stock, Sabine 

  

Claudia Bläsius-Wirth Ausschussmitglied 
in Vertretung von Duttenhöfer, Benno 

  

Stefan Burkhard Ausschussmitglied 
in Vertretung von Schmitt, Torsten 

  

Volker Schütz Ausschussmitglied 
in Vertretung von Schmitt, Jochen 
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Vertreten: 
 
Mario Gebhardt Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Harutyunyan, Maria 
  

Sabine Stock Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Mesarosch, Alexander 

  

Benno Duttenhöfer Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Bläsius-Wirth, Claudia 

  

Torsten Schmitt Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Burkhard, Stefan 

  

Jochen Schmitt Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Schütz, Volker 

  

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Teilnehmer: 
 
Markus Beutel Mitglied des Arbeitskreises   
Hans-Thomas Zimmerer Mitglied des Arbeitskreises   
Friedhelm Schmitt Mitglied des Arbeitskreises   
Wilhelm Horn Mitglied des Arbeitskreises   
Regina Seibel-Schnell Mitglied des Arbeitskreises 

in Vertretung von Rueff, Christian 
  

Jutta Hoff 4. Beigeordnete und Vorsitzende des  
Arbeitskreises Mobilitätskonzept 

  

Otto Schätzel 1. Beigeordneter der Stadt Nierstein als 
Vertretung von Jochen Schmitt, 
Stadtbürgermeister Nierstein 

  

Markus Appelmann 
Karen Jäger 
Daniel Schmidt 
 
Vertreten:  
 

  Christian Rueff 
Mitglied des Arbeitskreises 
wurde vertreten durch Seibel-Schnell, Regina 

  

 

inMEDIA 
Rheinhessen-Touristik (zu TOP 1 bis 20:10 Uhr) 
Rheinhessen-Touristik (zu TOP 1 bis 20:10 Uhr) 
 
 
 
Mitglied des Arbeitskreises 
wurde vertreten von Seibel-Schnell, Regina 

  

Entschuldigt: 
 
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete   
Christina Bitz 2. Beigeordnete   
Stefan Herte 3. Beigeordneter   
Hans-Jürgen Schmitt Mitglied des Arbeitskreises   
 
Für die Verwaltung: 
 
Rudolf Felgner Tourismus Service Center Rhein-Selz   
Jannik Manz Fachbereich Zentrale Dienste   
Tina Dillmann Schriftführung   
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Die Mitglieder des Ausschusses für Tourismus und Wirtschaftsförderung der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz sind mit der Einladung vom 11.01.2021 auf Montag, 18.01.2021, 19:00 Uhr, unter Mittei-
lung der Tagesordnung zu einer Videokonferenz einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tages-
ordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der teilnehmenden Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Begrüßung durch den Bürgermeister Klaus Penzer. 
 
Der Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
Tagesordnung: 
       
1. Umsetzung Radtouristischer Entwicklungsplan Rheinhessen; 

Hier: Beratung und Beschlussfassung zur Beteiligungsfinanzierung der VG Rhein-Selz  
an den Folgekosten 
(Vorlagen-Nummer: 001/2021/0004) 
 

2. Erstellung von touristisch-relevanten Texten und Bildern für die Region Rhein-Selz; 
Hier: Sachstandsbericht 
(Vorlagen-Nummer: 001/2021/0005) 
 

3. Informationen zu touristischen Projekten in 2021 
 

4. Informationen 
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Tagesordnung 
 
 
 

1. Umsetzung Radtouristischer Entwicklungsplan Rheinhessen; 
Hier: Beratung und Beschlussfassung zur Beteiligungsfinanzierung der VG Rhein-Selz  
an den Folgekosten 
(Vorlagen-Nummer: 001/2021/0004) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Rheinhessen-Touristik GmbH bittet zur Planungssicherheit für das Geschäftsjahr 2021 um entspre-
chende Beschlussfassung im Verbandsgemeinderat Rhein-Selz. 
 
Die Grundsatzbeschlüsse des Aufsichtsrats und der Gesellschafterversammlung im Jahr 2019 haben 
der Rheinhessen-Touristik GmbH die Aufgabe der Koordinierung und Umsetzung des Radtouristischen 
Entwicklungsplans übertragen. In der Folge wurden mit Beschluss vom Juni 2020 der Netzplan, als Basis 
für die weitere Projektumsetzung, sowie das Folgekostenmodell bestätigt. Diese bilden die Grundlage 
für die Beschlussfassung der jeweiligen Gremien aller beteiligten Kommunen. 
 
Die beiliegende Basis-Präsentation erläutert in kompakter Form den Umsetzungsprozess des Rad-
touristischen Entwicklungsplans (RTE) mit den notwendigen Maßnahmen für die Aspekte Infrastruktur, 
Wegemanagement und Marketing sowie deren Finanzierung. 
 
Der erforderliche Beschluss sieht eine politische Zustimmung des Verbandsgemeinderates für die 
aktive Mitwirkung an der Umsetzung sowie die Kostenzusage für die vorbereitenden Maßnahmen in 
den Jahren 2021/22 vor. Die Kostenzusage ist nach der Anschubfinanzierung durch die beiden Land-
kreise Mainz-Bingen und Alzey-Worms im Jahr 2020 nun notwendig, um die Rheinhessen-Touristik 
GmbH auch in den Folgejahren in die Lage zu versetzen, diesen umfänglichen Koordinierungsprozess 
über zusätzliches Personal sowie des Weiteren externe Dienstleistungen bewältigen zu können. 
 
Ferner sind für ein gesichertes und regelmäßiges Wegemanagement ab 2021 entsprechende 
Wartungskosten gemäß zweier verschiedener Intervalle (1 Jahr – Wartung „groß“, 1 Jahr – Wartung 
„klein“) zugrundeliegend der Kostenansätze und auf der Grundlage des KM-Anteils zusätzlich einzu-
planen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die aktive Mitwirkung an der Umsetzung des Radtouristischen 
Entwicklungsplans (RTE). Dafür werden entsprechende Personal- und Finanzressourcen eingebracht 
und Zuständigkeiten definiert. Alle beteiligten Kommunen, örtliche Bauern- und Winzervereine und 
Träger öffentlicher Belange werden für das eigene Gebiet über die Planung und Maßnahmen infor-
miert und bei Bedarf einbezogen. 
 
Die Verbandsgemeinde Rhein-Selz verpflichtet sich bei Beteiligung am RTE an den jeweiligen Folge-
kosten für die Wartung des bestehenden Radwegenetzes sowie die vorbereitenden Maßnahmen zur 
Umsetzung des neuen touristischen Radwegenetzes entsprechend der KM-Anteile am Netz ab dem 
Jahr 2021. 
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Die Kostenansätze sowie Gesamtkosten in den kommenden drei Jahren auf der Grundlage des KM-
Anteils von 64,6 KM (exklusive Streckendopplung) sind der Sachdarstellung der Verwaltung zu entneh-
men. Die benötigten HH-Mittel für 2021 sind im HH-Plan vorgesehen. Insgesamt sind 10 T€ (verteilt 
auf drei Kostenstellen) entsprechend angemeldet. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001 / 57526 - 524900 | 529200 | 563900 
 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 10.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Der Bürgermeister Penzer und Frau Jäger erläutern die Vorlage. Unter den Ausschuss- bzw. 
Arbeitskreismitgliedern bzw. der Rheinhessen-Touristik GmbH wurde rege über die Nicht-
Einbeziehung des „Valtinche“ diskutiert.  
 
Frau Hoff (Vorsitzende des Arbeitskreises für „Mobilitätskonzpet“) teilt mit, dass der Rheinterrassen-
Achter an sich - so wie er geplant wurde - von ihr nicht in Frage gestellt wird. Es geht ihrerseits auch 
nicht darum, diesen zu verändern. Die Radfahrer sollen jedoch erkennen können, dass sie über das 
„Valtinche“ als Querverbindung auch zum Selztal-Radweg gelangen können.  
 
So ist dieser radtouristische Verbindungsweg von überörtlicher Bedeutung für den ÖPNV, bspw. für 
diejenigen, die mit dem Rad von Nierstein über das „Valtinche“ und dem Selztal-Radweg nach 
Ingelheim fahren und für den Rückweg nach Nierstein die Bahn in Anspruch nehmen. 
 
Einig ist man grundsätzlich darüber, dass der Rheinterrassen-Achter mit seiner Nord- und Süd-schleife 
als das Kernstück und damit Mittelpunkt des touristischen Radentwicklungskonzeptes in Rhein-Selz 
anzusehen ist. Nichts desto trotz bedarf es aber auch eines sog. „Zuwege-Konzeptes“ zu den beiden 
überörtlich bedeutsamen Radwegen, dem Selztal-Radweg und Rhein-Radweg. 
 
So schlägt Bürgermeister Penzer vor, auf die lokal bedeutsamen Radwege, wie das „Valtinche“ bzw. 
„Amiche“ bspw. mit entsprechenden Infotafeln am jeweiligen Abzweig des Rheinterrassen-Achters 
ausreichend hinzuweisen.  
 
Daniel Schmidt von der Rheinhessen-Touristik GmbH (RHT) sieht dies als einen guten Einwand und 
Kompromissvorschlag an, der bisher in den Planungen noch keine Rolle gespielt hat. So sagt er zu, die 
RHT werde dies prüfen und sodann Lösungsvorschläge der VG Rhein-Selz unterbreiten, inwiefern die 
bestehenden Querverbindungen in das radtouristische Gesamtkonzept Rhein-Selz mit einbezogen 
werden können.  
 
Herr Schütz, FWG, und Herr Dr. Miesen, SPD, weisen darauf hin, dass auf dem Radweg von Friesenheim 
in Richtung Alzey auf einmal keine Hinweisschilder mehr zu finden sind. Laut Info von Herrn Penzer 
werden die Beschilderungen im Februar / März 2021 überprüft, gereinigt und ggf. ersetzt. Die Info der 
fehlenden Schilder geht auch an die VG Alzey (Land). 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt gemäß Beschlussvorschlag 
 
Abstimmung: 16 x Ja, 1 x Nein, 3 Enthaltungen 
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Erstellung von touristisch-relevanten Texten und Bildern für die Region Rhein-Selz; 
Hier: Sachstandsbericht 
(Vorlagen-Nummer: 001/2021/0005) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Das TSC Rhein-Selz hatte nach der letzten Auftaktveranstaltung zur gemeinsamen Themensammlung 
zusammen mit der Agentur alle Vorschläge zusammengefasst, woraufhin die Agentur nunmehr zwei 
Beispieltexte mit Bebilderung verfasste und diese dem Ausschuss kenntnisnehmend mit der Bitte um 
Rückmeldung zur Verfügung gestellt wurden.   
 
Es haben uns vier Feedbacks der Ausschussmitglieder erreicht und die Rückmeldungen / Anregungen 
werden in entsprechender bzw. geeigneter Weise in die Umsetzung einbezogen. Konkret kam ein 
Feedback von 
 
Herrn Torsten Schmitt: Nach ausgiebiger Durchsicht des Materials, finde ich, dass dies sehr gut  

 gelungen ist. 
 
Frau Susanne Pohl: Prinzipiell finde ich die Vorlagen gelungen - der erste Eindruck allerdings war, 

dass es manchmal sehr viel Text ist - wobei sich das auf der Darstellung der 
Seite etwas relativiert. 

 
Mir ist nun dabei nicht ganz klar, wie sich diese Seite/n mit der Homepage 
selbst verbinden / integriert werden soll/en: wird das die aktuelle Homepage 
ersetzen? Zumindest wirkt das so? 

 
Eine inhaltliche Anmerkung noch betr. der Bewerbung der Stadt Oppenheim 
was Hunde betrifft: Die Stadt möchte den sog. Hundestrand nicht aktiv  
bewerben, da das Angebot sowieso schon sehr intensiv genutzt wird, der Stadt 
aber vor allem sehr viel Ärger und sehr viele Kosten verursacht.   

 
Weitere inhaltliche Anmerkung: irgendwie fallen die Hochzeits-Locations aus 
dem Kontext bzw. sind zu prominent - wenn dann würden sie als Unterpunkt 
zum Thema Feiern passen .... 

 
TSC-Stellungnahme: Gerne verzichten wir auf die Nennung des Oppenheimer Hundestrandes und 

ggf. auf das gesamte Thema. Das Thema „Hochzeit in Rhein-Selz“ werden wir, 
wenn gewünscht, etwas abschwächen. Wir sehen dies allerdings schon als ein 
wichtiges und interessantes, wenn auch gesondertes, Thema. 

 
Frau Tina Wagner: Mir persönlich gefallen die Fotos sehr gut, weil sie sehr perspektivisch sind und 

die Stärken unserer Region wirklich hervorheben. Schön ist es auch, dass man 
über die Äußerungen eines Wanderfachmanns, eines Sternekochs oder einer 
erfolgreichen Jungwinzerin die Region etwas "personalisiert" und die einzel-
nen Themen nicht einfach nur präsentiert, sondern jeweils zu einer kleinen 
Geschichte verwebt. 
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Insgesamt ist es unerlässlich, dass man die Rheinfront als Eyecatcher bzw. Auf-
hänger nimmt. Später sollten aber bei dem Radausflug, der Wanderung oder 
den Kulturerlebnissen quer durch Rhein-Selz die kleineren Gemeinden mit 
ihren vielleicht zu entdeckenden "Schätzen" auf jeden Fall nicht zu kurz kom-
men. Mir wäre es wichtig, dass man dieses Ziel immer im Blick behält. 

 
Für meinen Geschmack würde ich den Bereich Kulturstätten (z. B. Sironabad) 
oder -veranstaltungen (z. B. Klassikforum Selz) bzw. die Geschichte der Region 
noch etwas ausbauen. Vielleicht könnte man auch etwas zu der der römischen 
Vergangenheit der VG machen. Ein ganz uriger Gesprächspartner könnte da 
vielleicht Gerhard Blödel vom Weingut Historic in Dexheim mit seiner kleinen 
Sammlung von archäologischen Funden sein, weil hier das Kulturgut Wein mit 
Geschichte verbunden wird. Auch das paläontologische Museum in Nierstein 
könnte Teil einer solchen Reise in die Vergangenheit sein. Ich weiß nicht, ob 
das noch passt, aber warum nicht ein paar Fragen an Helge Weichmann, der 
mit seinen Romanen unter anderem einen Blick in die Geschichte von Oppen-
heim oder in das Museum in Nierstein gewährt, in Köngernheim wohnt und 
auch sehr unterhaltsam ist. 

 
TSC-Stellungnahme: Die Anregungen werden so gerne an die Agentur weitergegeben. Natürlich 

haben wir auch die kleineren Gemeinden im Blick, so dass auch die anderen 
Gemeinden neben der sog. „Rheinfront“ entsprechend Erwähnung finden. 
Gerne stärken wir das Thema „Kulturstätten“ sowie kulturelle Angebote bzw. 
Projekte werden im besonderen Maße ihre Berücksichtigung finden. Ebenso 
kann man auch gerne Herrn Blödel aus Dexheim zu Wort kommen lassen. 
Ferner werden u. a. der QR-Code-gestützte Rundgang „KulTOUR - historisches 
Nierstein“ und auch „KulturSINN Rhein-Selz“ eine wichtige Rolle spielen. 

 
Fr. Steichele-Guntrum:  Die Texte und Bilder sind solide, viele Adjektive im Text sollen Lust auf Rhein-

Selz machen. Das Farbprofil der Seiten, angelehnt an die Farben von Rhein-Selz 
Tourismus und Rheinhessen-Touristik, ist stimmig. Die Aufmachung erscheint 
allerdings etwas "brav" und eher traditionell, wie man solche Publikationen 
kennt. Die Fotos sind schön und gut eingefangen, aber weniger modern. 
Besonders der Gelbstich der Fotos von den Weinbergen ist ein beliebtes Stil-
mittel, das allerdings sehr oft verwendet wird. Ggf. wäre eine etwas neuere 
Aufmachung, z. B. mit kühleren Farbprofilen und/oder Schwarz-Weiß-Fotos 
ein Unterscheidungsmerkmal?  

 
TSC-Stellungnahme: Bei den an die Hand gegebenen Unterlagen handelte es sich um zwei Probe-

texte und eine Bildersammlung sowie um die Darstellung, wie die Texte und 
Bilder in die bereits bestehende Homepage integriert werden könnten. Im 
nächsten Schritt werden dann diese Inhalte – in einer möglichen Publikation, 
wie direkt angesprochen – dann noch künstlerisch von der Agentur in Szene 
gesetzt (bspw. indem an der „Farbtemperatur“ der Bilder gedreht wird), so 
dass es uns gelingen sollte, sich von der Masse abzuheben mit modernerer und 
innovativerer Bebilderung. Dies geschieht, wenn das Scribble am Ende des Pro-
jektes dem Ausschuss übergeben wird. Jedoch im Gegensatz zu einer Publika-
tion hat die Tourismus-Webseite ein festes Raster und wir haben auch nur 
bedingt Zugriff darauf, da wir im Aufbau und der Darstellung der Seiten als 
Deskline-Stützpunkt in gewisser Weise an die Plattform der Rheinhessen 
Touristik GmbH gekoppelt sind.   
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Wichtig ist es festzuhalten, dass die Weiterleitung der Beispieltexte und Bilder nicht gestalterischer, 
sondern inhaltlicher Natur war und die Gestaltung im Form eines Scribbles von der Agentur erst folgt, 
wenn alle Texte stehen.        
 
Ziel sollte nunmehr sein, dass der Ausschuss die bereits erstellten Texte hinsichtlich der inhaltlichen 
Herangehensweise und Umsetzung – und unter Berücksichtigung der unterbreiteten Anregungen der 
Ausschussmitglieder – zustimmend zur Kenntnis nimmt, damit das TSC Rhein-Selz dazu ermächtigt ist, 
zwecks der zeitnahen Projektumsetzung die Agentur mit der weiteren Texterstellung anhand der 
gemeinsam erarbeiteten Themensammlung zu beauftragen.  
 
Das fertiggestellte Scribble (von inhaltlicher und gestalterischer Natur) wird nach Projektbeendigung 
vor dem Vollzug dem Ausschuss nochmals kenntnisnehmend zur Verfügung gestellt.  
 
Beratung: 
 
Die Herren Penzer, Felgner und Appelmann informieren über den aktuellen Sachstand. Gemäß Herrn 
Appelmann werden die Hinweise von den Ausschussmitgliedern noch mit aufgenommen. Bis zur 
nächsten Sitzung am 16.03.2021 kann Herr Appelmann 60 – 70% der Texte zur Verfügung stellen. Die 
Bilder dauern jedoch bis ca. Juni 2021, um alle vier Jahreszeiten realistisch abbilden zu können. 
 
 
 
 

3. Informationen zu touristischen Projekten in 2021 
 

 
Herr Felgner informiert über die folgenden Punkte: 
 

 RheinWandern / RheinRun / Rheinradeln 
Hier muss die „Corona-Situation“ abgewartet werden, inwiefern die Veranstaltungen normal 
stattfinden können oder ob es eine „online“-Variante geben wird. 

 

 KulturSINN Rhein-Selz 
Für das Jahr 2021 sind 12 Veranstaltungen geplant, die frühestens im April beginnen werden. 
Schwerpunkt wird aber das zweite Halbjahr sein. Der Plan für 2021 wird dem Protokoll 
beigefügt. 

 

 Öffentlichkeitsarbeit durch das Tourismus Service Center 
Um mehr Transparenz gewährleisten zu können, wurde bereits ein Newsletter versendet. 
Auch weiterhin wird über einen Newsletter über die aktuellen Planungen informiert. 

 

 Frau Bläsius-Wirth fragt nach dem Stand der Dinge in Sachen „Mittelpunkt der VG Rhein-Selz“. 
Herr Penzer gibt bekannt, dass im ersten Halbjahr die Planungen konkretisiert werden, damit 
sie im zweiten Halbjahr in die Gremien gegeben werden können. Aktuell läuft noch eine 
Standortüberlegung durch den Geschichtsverein Dalheim. 

 

 Frau Hoff fragt, ob „Hiwweltouren“ geplant werden können. Laut Herrn Felgner verwaltet die 
Rheinhessen-Touristik GmbH die „Hiwweltouren“. Diese müsse hier mit eingebunden werden. 
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4. Informationen 
 

 
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Tourismus und Wirtschaftsförderung ist geplant für den 
16.03.2021. Der Termin für den Arbeitskreis Mobilität wird noch bekannt gegeben. Ggf. können auch 
beide in einem Termin angesetzt werden, analog der Sitzung heute. 
 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Anwesenden. 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 

  
  

Klaus Penzer Tina Dillmann 
Bürgermeister  
 
 
 


